
Europäische Hwndschau.
Provinz Nranteniar».

Berlin. Ihre goldene Hochzelt
feierten der Rentier Wilhelm Kroll
und dessen Ehefrau. Wegen Kau-
tionsschwindeleien wurde der Kauf-

Jah-

Criminalpolizei der Unteroffizier und
Bataillonsschreiber Marks vom 2. Ba-

Dicnstgclder in Höhe von 1500 Mark

tränkt. Aus Furcht vor dem Wahn-
sinn hat der 43 Jahre alte Kaufmann
Robert Leben in entfetz-

Er bewohnte in der dritten Etage des

Hauses Zimmerstraße 77 ein Vorder-
zimmer. Rücklings aus dem Fenster-

ten Fenster auf die Straße hinabstürz-
te.? Wegen Einbruchs und Brandstif-
tung verhaftet wurde der 20jährige,
Mechaniker Ehlert, der feine eigene
Großmutter, die betagte Wittwe Mar-
quardt, bestahl und dann an zwei ver-

Fenster getödtet hat sich die 28 Jahre

No. 41. Frau Lange, die seit drei Jah-

Provinz Ostpreußen.

aus. Das Gebäude brannte vollstän-
dig aus. D«r Geldschrank der Stadt-
lass« blieb im Feuer. Die Acten wur-

? Das Geschäftshaus des

Kaufmanns D. Jacoby wurde ein

Rastenbur g. Bei einem starken
Gewitter schlug per Blitz in den Vieh-
stall des Gutsbesitzers Feyuabend-Alt
Rosenthal. Das Gebäude stand sofort
in Flammen. Sechs Kühe und drei

welcher den Bullen abketten wollte,

Gr.-Girratischken im Ossesluß.
Provinz West Preußen.

Danzig. Im Wester-

untergegangen.
Dt. Eylau. Das Opfer einer un-

sinnigen Wette wurde der Schornstein-

und starb bald.
Pirtinz Pommern.

Gram « nz. Aus bisher unaufge-

z'n 7 Gebäude abgebrannt.
Greifswald. Schlächtergeselle

Dumping, welcher in Germersdorf

ge» Schwurgericht zu lebensläng-
licher Zuchthausstrafe verurtheilt wor-
den.

Köslin, Während der Eigenthü-
mer Hc.uth aus Nedlin bei der hiesigen
Strafkammer in einer Strafsache Ter-
min hatte, schlug auf seinem Gehest
der Blitz «in; fämmtlicheGebäude wur-
den in Asch« aeleat.

Lau « nburg. Fetlvlehhändlcr
Misck aus Lang-böse, der von scheu ge-
worden Pferde umgerannt wurde,
erlag binnen Kurzem den Verletzungen.

Neust« ttin. Seinen Verletzun-
gen, welch« er bei er-

P-rsauzig auf dem Rittergute Eichen

Provinz Schlckwig-Hvlstei«.

Altona. Der Stud. jur. Ulrich
v. Kalckstein, Sohn des Batailloncom-
mandeurs im Infanterie-Regiment
Gras Bose No. 31 Ma-

bewr Deutschlands Stehn wegen Un-

werth« von 4000 Mark und w«gtn Be-
trug«s zu 2j Jahren Gefängniß.

Fl« nsöurg. Der unter dem

tirte Parcellist Nissen aus Grundhof

hängt.
Provinz Schlesien.

Katscher. Der Feldhüter Wild
aus Langenau trank infolge einer
Wette zivei Liter Branntwein. Er
stürzt« infolge dessen vor dem Gasthaus

wo er an Alkoholvergiftung verstarb.
Kalten h a u s. Ein Raub der

Flammen wurde das Wohnhaus der
Frau Stellenbesitzer Gerhardt. Bei
den Rettungsarbeiten erlitkn die,6l-
-Besitzerin und deren 28 Jahre
alte Tochter schwere Brandwunden.

Lauban. Auf dem hiesigen
Bahnhof« stieß «in l««rer Zug mit
einem Nangirzuge zusammen. Der

und der Locomotivsührer Patzoldt so
schwer verletzt, daß er bald daraus
starb.

Neumarlt. Der Siebmacher
Hermann Klepatsch von hier, welcher
mit mehreren Bekannten einen Ausflug
nach Se«dorf unternommen hatte, er-

Triedel. Bei einem Brande,
welcher die hiesige Villa des Freiherrn
v. Kottwitz einäscherte, in «ine Tochter
des Fr«ih«rrn In den Flammen umge-

Provinz Posen.
Posen. Auf dem Rangirbahnhof

Posen wurde der 64 Jahre alte Wei-
chensteller Kkibicki von einem Windstoß
in dem Augenblicke auf die Schienen
geschleudert, als gerade ein Eisenbahn-
zug heranbrauste. Die Locomotive
überfuhr den Arbeiter, der alsbald ver-
starb.

Gnesen. Zimmermeister Dittrich
aus Welnau, der wegen Verdachtes
vorsätzlicher Brandstiftung verhaftet
war, ist wieder auf freien Fuß

Hause, und beide lebten in Feindschaft,

Dittrich.
P.'ovin; Sachsen.

Hos. Sie war sofort todt. Der in

angestellte, etwa 60 Jahre alte Werk-

ist unbekannt.
Halle. Der ca. ZOjähr. Fleischer

E. Fischer, welcher Nachts von eine:

Hochparterre gesetzt, schlief ein und

der Tod sofort eintrat. ?ln der Kli-
nik starb das Dienstmädchen Henriette

verwendete.

Provinz Hannover.
H an n o v e r. aus

haft.
Pntini Westfalen

gen die hiesige Gemeinde. Innerhalb
der Landwirlhe Albert-Holmecke, Böl-
l!ng-Hasbcrg und Schönen - Westen-

hat.

auf offener Straße. Der Thäter wurde

verhaftet.
Rlieiiiprovnn.

Köln. In der Kretzer'fchen Harz-
das in kurzer Zeit fast das gefaminte

Anwesen, Kessel- und Maschinenhaus
etc., in Asche legte. Ein Feuerwehr-

Elberfeld. Der Gatte der be-

der-Kaminski, der hiesige homöopati-
fche Arzt Dr. med. Schröder, ist in
Kissingen, wohin er sich vor vierzehn

Provinz Hessrn-Nassa».
Grüsen. Der Blitz schlug in das

Hau- des Kaufmanns S. Marx, ohne

Schlossen, die aber keinen Schaden an-

Marburg. Nach Verbühung
einer Arreststrafe hat sich der Jäger
Milzdörfer vom 11. Jägerbataillon,
der Sohn eines Försters, vor der ver-

neue Strafe in stellte.

ganze Dorf leicht gefährlich werden
konnte. Trotz sofortiger Hilfe von

Seiten der hiesigen Feuerwehr, sowie
der Feuerwehren von Lütter, Schmal-
nau, Thalau und Weyhers fielen dem
Elemente ca. 2 bis 3 Hektar des über
700 Hektar großen Waldes zum
Opfer.

Mitteldeutsche Staate».
Arnstadt. Der in der Gün-

thersmühle beschäftigte Arbeiter Beyer
gerieth in das Getriebe und erlitt eine
starke Quetschung des linken Fußes,
so daß dieser im Krankenhause ampu-

Bühle. Der Händler Chr. Bech-

Lllke herab, wobei er sich den Hirnschä-
del zerschmetterte. Bechstein hinterläßt
eine Wittwe und sechs unverforgteKin-
der.

stav Niehr ist im Alter von 33 Jahna

niedergegangenen schweren Gewitters
fuhr ein Blitzstrahl in das Haus des
Schäfers Steinkamp auf der Sylbeke
und äscherte es ein.

Dornburg. Während eines Ge-
witters traf ein Blitzstrahl einen Flü-
gel des alten Grohhcrzoglichen Schlos-

inilie bewohnt ist. Der Blitz nahm sci-
Wohnstube, setzte dort einen Fenster-
vorhang in Flammen und fuhr durch's

Gegend. Ein Blitzstrahl äscherte das

Hoym. Oberamtmann Hans Behm
ist einem Herzschlage erlegen.

Saline«.
Leipzig. Beim Baven ertrank

in der alten Elster der 9 Jahre alte

Kanitz. Als Leichen gelandet wur-
den aus der Elster der 20jährig«Hand-
arbeiter Riesle aus L. - Gohlis und
die 1882 geborene Hedwig Müller aus
Crimmitschau.

Lengepfeld i. V. Am Abend
vor seinem Hochzeitstage nahm sich der
im 28.Jahre stehende Kutscher List das

Mockau. Beim Baden crtranl der

Jahre alte Fabrikarbeiter Joseph Neu-

Pausti ? S

Plauen i. V. Dem Sticker
Richard Ludwig Reichelt ist die silbcrne

Heflen-Darmüalt.
D a r m st a d t. Georg Fisch, Buch-

drucker, und dessen Gemahlin, feierten
in seltener Rüstigkeit das Fest ihrer

Landwirths Peter Becker.

Wirth loh. Franck VII. stürzte vom,

über die hiesigeGegend gezogenen schlie-
ren Gewitters schlug der Blitz in Herb-
stein gegenüber der Wohnung des Dr.

Scheuer wurde in Asche gelegt.
Bauer»

Nürnbergs Geworben ist der

ges Mitglied der Vorstandschaft der

Besitzer des Hotels Wittelsbach und des
Apollotheaters, Hittelmeyer, ist infolge

Schillingsfür st. Der ledige

bald"todt"
Straubing. In der Mitterer-

'schen Fabrik wurde der 15jährige
Schlosserlehrling Xaver Kochlöffel,
Bahnwärterssohn von hier, beim sog.

Schädelbruch zuzog, dem sie erlag.
Ueberlingen. Zwischen Sipp-

lingen und hier ist der Schneider Wil-
helm Stoll von Dornstetten (Württem-
berg) beim Baden im See ertrunken

Würz bürg. Der Wirth An-
dreas Beringer von der Restauration
zum Bruderhof ist verduftet. Auch
seine Frau, begleitet von einem jungen

Reife angetreten.
Württemberg.

Stuttgart. D«r Möbelarbeiter-

bestrafte 20 Jahre alte Bäcker Wilhelm

Kaufmannsehefrau Anna Sänger
und des Wirths Karl Bätzner von
hier. Beide wurden schon längere Zeit

Ried wurde der 67 - jährige Söldner
Ch. Bochtler von Aepfingen todt in ei-
nem Bache liegend aufgefunden. Er

Ende gemacht.
Geislingen. Bei der Fabrik

Kuchen oberhalk der Turbine wurde

ivotea.

der Kasse sollen einige 1000 Mark feh-
len.

heben und sie zum Abstürzen bringen;

mit solcher Wucht auf den Kopf, daß
er todt zu Boden stürzte.
Philipp Dämmert feierte mit seiner
Gattin in erfreulicher Rüstigkeit das
Fest seiner goldener Hochzeit.

Todtmoos. Feuer zerstörte
den sog. ?Maierhof", ein altes

Schwarzwälder Bauernhaus, aus das
der genannte Name übergegangen ist,
der von den s. Zt. dort wohnenden
Maiern, d. h. Verwaltern der Güter
des 1862 von der Markgrafschaft Ba-

Wirthfchaftsrecht, das durch Verkauf
und Verjährung verloren gegangen ist.
Der ?Maierhof" war Besitzthum der
Herren Kohlenbrenner und Faschian.
ten wurde die Leiche des 77jährigen

Rentiers Wißmann, welcher bereits seit
einigen Tagen vermißt wurde gesun-

Schneidermeisters Suhm beide Beine

Waldan g e l l o ch. Wohnhans

sl ch I Hedelb woh'

starb der Verleger der ?Wieslocher Zei-
tung", Buchdruckereibesitzer Max Auer
von hier.

Rhkinpsilz.
Speier. Mitinhaber der Holz-

Handlung in Firma Reuther <K Du-

reau von einem Hirnschlage betroffen.
Aerztliche Hilfe kam zu spät.

Altenglan. Unterhalb der Pa-
tersbacher Mühle des Herrn August
Reiß ertrank im Glan der kaum neun
Jahre alte Sohn des Ackerers Theo-
bald von Bedesbach.

Annweiler. Verhaftet worden
ist der 20jährige Maurer Peter Welsch
von Bindersbach wegen Sittlichkeits-
vergehens.

len Schmerzen verschied das 3jährige
Kind des Metzgermeisters Strauß;
dasselbe war in einen Kübel siedenden
Wassers gestürzt.

Elsaß-Lothringen.

Mülhausen. Beim Heimmar-

zwei der Reservisten des Regiments
112 in d«r Obstgasse vom Hitzschlage

terofficier der Reserve Schneider, von
Beruf Eisenbahnassistent und verhei-
rathet, verschied etwa anderthalbStun-

Wörth. Die Eisenbahnlinie
Wörth - Lembach ist eröffnet worden.

Mecklenburg.

Benzin b. Rehna. Infolge

bei Krohn.
Gr. -Pravtshagen. Wohn-

haus und Stall des Erbpächters Reu-

vom Stapel gelassenen Schiff ?Dena-
hola" auf der Neptun - Werft glitt der
Im Alter von 18 Jahren stehende Bild-

ten die Altentkeiler Cbristovb Aiile-
rich'schen Eheleute im nahen Pruzen.
Das Jubelpaar, 93 bezw. 88 Jahre

,

Oldenburg.
Dinklage. Schwere Gewitter

Haus durch Blitzschlag entzündet und

Idafehn. Die Besitzung des
loniften Verdes wurde durch Feuer zer-
stört.

Freie StZdte.

TranspoU nach dem Krankenhause.
Auf Außenalfter collidirte ein Mo-
torboot mit einem Ruderboot. Zwei

dabei selbst das Leben.
Bremen. Rechtsanwalt Dr. Jo-

hannes Heineken ist im Josephstiste,

wo er sich einer Operation unterzogen
hatte, im Alter von 77 Jahren aus
dem Leben geschieden.

Schwerz.

Folge hatte. Todtgestiirzt ist ein an
der Bire.-g Straße wohnhafter 23j-
jähriger Arbeiter aus der Bierbraue-

zoni.
E sch fs l I

Er hatte an diesem Tage an der Waf-

des Landwirthes Jakob Schlatt«!

73 Jahre alte loh. Schudel von Beg-

Jin Jahre 1856 trat er in den Dienst

Rekrut ChriftianMichel von Madretsch,
Angestellter einer Velofabrik.

Oesterreich-Iliizlmi.

9jährige Gerichtsofficials - Sohn Ad.

Kohut verduftet. Volle 53 Jahre hat

Lehrerschaft des politischen Bezirkes
Baden, Joseph Piber, Oberlehrer und
langjähriger Regenschori von St. .He-
lena, ist hier im Alter von 79 Jahren
gestorben.

Budapest. Der Rauchfangkeh-
rergehilse Paul Paroszlai hat seine
Geliebte, die Dienstmagd Gisela Gut-

«utleibt.

"

k sch I !

Ein Raubmord wurde
in dem lothringischen Städtchen Rei-
chersberg unweit Dudenhofen an zwei
alten Frauen begangen. Die beiden
alleinstehenden, 70 und 75 Jahre alten,
Damen ivohnten und schliefen zusam-
men in demselben Zimmer. Eines
Morgens wurden sie ermordet in ihren
Betten gesunden. Ihre Schädel waren
zertrümmert, die Kehlen durchschnit-
ten, auch sonst wiesen ihre Körper noch
zahlreichenStichwunden auf. Schränke

durchsucht. DaS vorhandene baare
Geld hatten die Mörder sich angeeig-
net, vorhandene Werthpapiere aber
nicht gesunden. Ein mit Blut besu-
delter Hammer wurde im Zimmer ge-

schiedene Zeichen, die womöglich zur
Entdeckung der Thäter führen können;
bisher aber fehlt von ihnen jede Spur.

?ln London ist dieser
Tage Leo, der Wohlthäter der Armen,
der Freund aller Bedrängten, gestor-
ben. Wer war ?Leo"? Ein Hund,
ein schöner und kluger Neufundländer,

Dienste des Londoner Frauen- und
Kinderspitales stand. Jeden Morgen
verließ Leo, eine Metallbüchse am

JnderMilitä r-Schwimm»
schule zu Wien badete eine Abtheilung
von Soldaten in aller Ruhe. Als man

halten: ?Es soll Jeder schau'n, daß er

teresse!"
Auf Kraftfiation

Arbeiter Milnstermann aus Sarstedt,
jungeLeute in den 20er Jahren, hatten
sich zur Untersuchung der Wasserver-

meter Giftig« Gas« führt«»

glücklich«« erst am folg«nd«n Vormit-
tag v«rmißt, und erst di« daraufbin
vorgenommen«!! Nachsuchungen führ-
ten zur Auffindung der beiden Leichen.

Die 35 jährige Bauern-
srau Nißl versächte im Einverständniß
mit ihrem 75jährigen Ziehvater Jgnaz
Plank ihren Gatten Carl Nißl in dem
Dorfe Strögen bei Horn mittels
Quecksilbers zu vergiften. Carl Nißl,
der durch längere Zeit nach dem Ge-
nusse von Speisen, die ihm seine Fran
zubereitet hatte, von Uebelkeiten befal-
len wurde, untersuchte kürzlich einen
ibm vorgesetzten Ziasfee und fand Za-

Besitze der Frau und des Plank noch

fand. Jgnaz Plank und Frau Nißt
wurden verhaftet. Tie Nißl heirathete-
ihren Gatten blos, um die deroutsn.
finanziellen Verhältnisse ihres Ziehva-
ters zu saniren.

Im Arsenal vonWool-
wich hat sich ein merkwürdiger Fall zu-

Albert Bogel, 35 Jahre alt, und Kauf-

sich in einem Hotel vergiftet. Man

den sie hoffnungslos liebte. Miß Alice-
kam als Waise nach Europa mit einer
Rente von 35,000 Francs, die sich in-

Dank ihrer Großmuth hieß sie in Pa-

?Miß Fireslls', zog sich aber aus An-

Jahre folgte sie de n Geliebten auf al-
len Reisen. Endlich verzweifelt? sie.
Man fand sie neben der Chaiselongue
lnieend. Auf dem Tische stand eine
zur Hälfte geleerte Flasche Lauda-ium

Briefes an Leoncavallo. Da heißt es:
?Du fehlst mir wie das Licht einem
Wesen, das plötzlich erblindet ist und
nie wirst Du das Ende erfahren

". Weiter kam die Unglücklich»
nicht. Das Gift begann zu Wirten, fir
kniete nieder und starb.
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